
Allgemeine Geschäftsbedingungen 

 

§1 Geltungsbereich 

Für Geschäftsbeziehungen zu dem Besteller gelten bei Bestellungen über das Internet ausschließlich 

die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen in Ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen 

Fassung. 

 

§2 Vertragsschluss 

Indem der Kunde eine Bestellung absendet, gibt er ein Angebot im Sinne des § 145 BGB ab. Der 

Kunde erhält eine Bestätigung des Empfangs der Bestellung per e-Mail. Auf mögliche Fehler in den 

Angaben zum Sortiment auf unserer Internetseite werden wir den Kunden ggf. gesondert hinweisen 

und ihm ein entsprechendes Gegenangebot unterbreiten. 

Der Kunde verzichtet auf den Zugang einer Annahmeerklärung, § 151 S.1 BGB. Der Vertrag mit uns 

kommt zustande, wenn wir das Angebot des Kunden innerhalb von 10 Tagen schriftlich oder in 

Textform annehmen oder die bestellte Ware übersenden. 

Angebote sind freibleibend. Sollten wir nach Vertragsabschluss feststellen, dass die bestellte Ware 

nicht mehr verfügbar ist oder aus rechtlichen Gründen nicht geliefert werden kann, wird der Kunde 

unverzüglich informiert. Sofern der Kunde in einem solchen Fall mit der Lieferung einer in Qualität 

und Preis gleichwertigen Ware nicht einverstanden ist, behalten wir uns das Recht vor, vom Vertrag 

zurückzutreten. Bereits erhaltene Zahlungen werden wir umgehend nach Erklärung des Rücktritts 

vom Vertrag an den Kunden zurückerstatten. Weitergehende Ansprüche des Kunden bleiben 

unberührt. 

 

§3 Lieferung, Versandkosten, Gefahrübergang 

Die Lieferung erfolgt zu den jeweils im Angebot ausgewiesenen Versandkosten. Sofern der Kunde 

Unternehmer ist, gehen alle Risiken und Gefahren der Versendung auf den Kunden über, sobald die 

Ware von uns an den beauftragten Logistikpartner übergeben worden ist. 

 

§4 Eigentumsvorbehalt 

Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung des Kaufpreises unser Eigentum. 

 

§5 Gewährleistung 

Auf unsere Waren gewähren wir eine gesetzliche Gewährleistung von 24 Monaten, wenn es sich um 

Neuwaren handelt, von 12 Monaten bei gebrauchter Ware laut Artikelbeschreibung. 

 

Der Kunde hat, wenn er Unternehmer ist, die Ware umgehend nach Empfang der Lieferung auf 

Vollständigkeit oder etwaige Mängel zu überprüfen und Abweichungen oder Transportschäden 



innerhalb von sieben Kalendertagen ab Übergabe bei uns zu melden. Erfolgt die Meldung nicht 

rechtzeitig, gilt die Ware als genehmigt. 

Im Falle eines Mangels haben Sie nach Ihrer Wahl zunächst die gesetzlichen Ansprüche auf 

Nacherfüllung (Mängelbeseitigung oder Nachlieferung). Bei Vorliegen der gesetzlichen 

Voraussetzungen haben Sie darüber hinaus das Recht zum Rücktritt vom Vertrag oder zur Minderung 

des Kaufpreises und Anspruch auf Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher Aufwendungen. Die 

Nacherfüllung kann verweigert werden, wenn sie nur mit unverhältnismäßig hohen Kosten möglich 

ist. Der Rücktritt ist ausgeschlossen, wenn der Mangel unerheblich ist. 


